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    Geht an: 
  - Teilnehmende 
  - Entschuldigte  
 
 
Protokoll der Präsidentenkonferenz vom 14. November 2011 
  
Datum, Zeit Ort 14. November 2011, 19.00 - 20.35 Uhr, Haus des Sports, Ittigen   

Teilnehmende Vorsitz:     Margret Kiener Nellen 
Vorstand:  Toni Fässler, Elisabeth Gehrig-Bossi, Peter Keller, Markus Pfister,  
               Marc Weber, Daniel Willi  
                   Beatrice Fuchs, Geschäftsstelle 
Gäste:      gemäss Präsenzliste 
Verbände: gemäss Präsenzliste 
 

Entschuldigte Vorstand:  Werner Salzmann 
Gäste:      gemäss Liste 
Verbände:  gemäss Liste . 
 

Traktanden  1. Begrüssung  
2. Informationen bernsport  
3. Informationen zu aktuellen Sportthemen aus der Politik  

Wünsche und Anregungen  
4. Kurzinformation BSM, Abt. Sport 
5. Diverses / Fragen  

 
anschliessend Kurzreferate  
 
Markus Christen 
Informationen zum Thema "Schule und Fördermassnahmen im Sport"  
 
Matthias Zurbuchen 
Informationenen zum Thema "Spitzensport und berufliche Grundbildung in den Lehr-
werkstätten Bern  
 

 
1. Begrüssung 
 
Margret Kiener Nellen begrüsst die Anwesenden und erläutert den Ablauf.  
 
 
 
2. Informationen bernsport  
 
Rückblick  
Bernsport allgemein: 
- Neubesetzung Präsidium 
- Werbung Neumitglieder 
- Besuch diverses DVs 
- Neue Website seit August 2011 
- Neuer Flyer bernsport 
- Dankesflyer für Freiwillige gemeinsam mit BSM  
 
 
Aktivitäten Ebene Politik 
Besuch Regierungsrat HJ. Käser, 21. Juni 2011 mit folgenden Themen:  
Optimierungsmassnahmen Bereiche Organisationsstruktur Zusammenarbeit ERZ und FAKO, Sportfonds, Kan-
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tonale Turn- und Sporthallen, Rahmenregelung und Optimierung Nutzungsbedingungen, Schliessung Eishalle 
Huttwil, Sportförderungsgesetz, Auswirkungen Annahme 3-Lektionen-Obligatorium.  
 
Besuch Regierungsrat B. Pulver, 29. November mit folgenden Themen: 
- Aus- und Weiterbildung von sportunterrichtenden Lehrkräften 
- Wiedereinführung freiwilliger Schulsport, bisherige Anstrengungen 
- Ausbildung für Spitzensportler, Finanzierungsproblematik bei ausserkantonalen Spitzensportlern 
- Infrastruktur / Kantonale Turn- und Sporthallen 
- Sportförderungsgesetz, Planung der Umsetzung 
 
Weitere 
- Wahlempfehlung für nationale Wahlen 2011 
- Interpellation 06.09.2011; Nutzungsoptimierung und Harmonisierung der Nutzungsbedingungen bei kantonalen 
  Sporthallen, Eingabe durch Grossrat Ueli Spring, BDP.  
- Vertretung in der Parlamentarischen Gruppe Sport GR 
- Vertretung im Sportrat 
- Vertretung FAKO 
 
Ebene Dienstleistungen / Beratung 
- Workshop 1: Chancen und Handlungsfelder im Ehrenamt 
- Workshop 2: Arbeitsverträge - Sozialversicherungen - MwST 
- Diverse Rechtsberatungen 
- 4x jährlich Newsletter 
 
Vorschau auf 2012 
Allgemein 
- Pro Senectute Bern wird an der DV als neues Mitglied vorgeschlagen 
- Toni Fässler tritt als Bernsportvertreter in der FAKO die Nachfolge von Daniel Willi an.  
 
Ebene Politik 
- Besuch Regierungsrat HJ. Käser im Februar 
- Weitere Vorstösse 
- Vertretung FAKO, Parlamentarische Gruppe Sport GR, Sportrat 
 
Ebene Beratung / Dienstleistung 
- Workshops (Sportvereinsentwicklung, Leitung Prof. Dr. Siegfried Nagel, Sportfonds) 
- Referat im Rahmen der DV, Thema Swiss Olympic Talents Card, Swiss Olympic Label Schools 
 
Termine 
06. Februar  Workshop 1 Sportvereinsentwicklung 
27. Februar  Delegiertenversammlung / Referat Swiss Olympic 
18. Juni   Workshop 2 / Netzwerkveranstaltung 
15. Oktober  Workshop 3 
12. November  Präsidentenkonferenz 
25. Februar 2013 Delegiertenversammlung   
. 
 
 
3. Informationen zu aktuellen Sportthemen aus der Politik   
 
Bund 
- Vernehmlassung Verordnung Sportförderungsgesetz (Widerstand der Kantone, Finanzbedarf beim Bund für  
   Sicherstellung Qualität ab 2013) . Es ist wichtig, hier eine Stellungnahme zu erarbeiten. Der Vorstand bern- 
   sport wird eine Eingabe machen. Uns ist bewusst, dass mit dem 3-Lektionen-Obligatorium die finanziellen 
   Ressourcen sichergestellt werden müssen.  
   Ueli Spring, Grossrat BDP: Der Spielraum der Kantone für die Durchführung von 3 Lektionen wäre vorhanden. 
   Margret Kiener Nellen: Im Bereich Berufsbildung bestehen Defizite.  
- 13-20-Jährige - Ausfälle/Nichteinstieg in Sport: Massnahmen prüfen 
- Motion Kiener Nellen Kindersitzpflicht für Sportvereine noch nicht behandelt 
- Viele Vorstösse zu Gewalt und Hooligans  
Kanton 
- Interpellation: Nutzungsoptimierung und Harmonisierung der Nutzungsbedingungen bei kant. Sporthallen 
- Motion: Vereinheitlichung der Finanzierungsgesuche für regionale Infrastruktur 
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- Motion: Hooligans müssen weg aus Fussballstadien 
- Motion: Separatvereinbarung für Polizeiaufwand bei Sportveranstaltungen 
- Motion: Bewilligungspflicht für Sportgrossveranstaltungen 
- Motion: Sicherheitskosten von Grossveranstaltungen 
 
Wünsche und Anregungen 
Thomas Gysi, OL-Verband: Als OL-Sportler stelle ich fest, dass die Medienpräsenz für Randsportarten sehr 
mager ist. Gibt es eine Möglichkeit über bernsport, hier mehr Einfluss zu nehmen um die Medienpräsenz zu 
erhöhen?  
 
Margret Kiener Nellen / Beatrice Fuchs: Danke für die Anregung. Dieses Thema könnten wir in einen Workshop 
aufnehmen, mit allfälligen Teilnehmenden aus den Medienverantwortlichen der Regionen. Wir haben viele 
Sportarten im Kanton, unter Umständen wäre eine Zusammenkunft mit je einer Vertretung der wichtigsten Me-
dien zu organisieren.  
 
Jean-Michel Schaer, girou jurassien des clubs de ski: : Gibt es die Unterlagen und Dokumente von bernsport 
auch in französischer Sprache?  
 
Margret Kiener Nellen: Nein, zurzeit nicht. Der Aufwand für die Übersetzung ist sehr gross und die Finanzen 
lassen es nicht zu. Gerne überlegen wir uns Lösungen.  
 
 
 
4. Kurzinformationen BSM, Abt. Sport 
 
Britta Frey erläutert die Sportlerehrung des Kantons und die Anforderungen für Durchführungsorte. Interessen-
ten können sich bei ihr melden.  
Die Formulare für die Meldung zur Sportlerehrung und für Bärner Sportbär liegen auf oder können bei der Abt. 
Sport, BSM, verlangt werden. 
Broschüren und Prospekte zu Kursen und Lagern liegen im Sitzungssaal auf.  
 
 
 
5. Diverses / Fragen  
Keine Fragen.  
 
 
Referat Markus Christen, kant. Beauftragter für Nachwuchsförderung 
Markus Christen informiert über die aktuelle Situation und was bisher geschah oder eben nicht geschah. Seit 
Schuljahr 2011/12 ist eine neue Konzeption mit einer befristeten Unterstützung der Volksschule mit einem be-
stehenden Angebot im Talentförderungsbereich in Kraft.  
 
Referat Matthias Zurbuchen, stv. Direktor Lehrwerkstätten Bern 
Matthias Zurbuchen informiert über den Bereich "Berufliche Ausbildung und Spitzensport" in den Lehrwerkstät-
ten Bern. Im Bewusstsein von KMU und Eltern noch viel zu wenig bekannt. Jeden Mittwoch während des Se-
mesters (ausser in den Schulferien) finden Werkstattführungen ohne Voranmeldung statt. Treffpunkt für die ver-
schiedenen Berufe jeweils um 14.00 Uhr. Haupteingang LWB, Lorrainestr. 3 für Polymech, Konsttrkteur, Mecha-
nikpraktiker, Elektroniker (gilt auch für junge Frauen). Foyer im Kopfbau LWB, Felsenaustr. 17 für Schreiner, 
Schreinerpraktiker, Metallbau, Metallbaupraktiker, Spengler, Haustechnikpraktiker.  
 
Margret Kiener Nellen dankt den Referenten für die informativen Ausführungen.  
 
 
 
Lyss, 30. November 2011 
 
Die Protokollführerin: 
 
 
 
 
 


